
GEME INDEZE ITUNG
BAD P IRAWARTH
KOLLNBRUNN

Themen
    

www.badpirawarth.at gemeinde@badpirawarth.gv.at 21/April 2022

•	 Ihr Bürgermeister informiert
•	 Aus dem Gemeinderat
•	 Aktuelles vom ASZ
•	 Die Europäische Union
•	 Neues aus der Mittelschule
•	 Pfarrbibliothek
•	 Topothek
•	 Veranstaltungen
•	 Gesunde Gemeinde
•	 Berichte aus den Vereinen
•	 Chronik
•	 Natur im Garten
•	 Aktuelles

Fotocredit: nöGIG Service GmbH

SPATENSTICH für den 
G L A S F A S E R A U S B A U
Am 30.3.2022 fand in unserer Marktgemeinde der Spaten-
stich für den Glasfaserausbau statt. Wie bereits mehrfach 
berichtet wird ein Großteil der Liegenschaften von der Nö-
GIG mit einem Anschluss versehen.
Landesrat Jochen Danninger wies in seiner Ansprache be-
sonders auf die Notwendigkeit dieser neuen Technologie im 
ländlichen Raum hin. Das Land NÖ ist daher besonders be-
müht auch kleinere Gemeinden an das Glasfasernetz anzu-
schließen.
Bgm. Kurt Jantschitsch bedankte sich einmal mehr bei den 
Glasfaserbotschaftern, die entscheidend zum Gelingen des 
Projektes beigetragen haben.



Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Liebe Jugend! 
 

Die ersten Monate des neuen Jahres sind vorbei und es haben 
sich unsere optimistischen Erwartungen leider nur teilweise er-
füllt. Die Corona-Pandemie ist noch immer allgegenwärtig und 
beschert uns beinahe täglich hohe Infektionswerte. Die hohen 
Preise für Treibstoffe, Heizen und Strom machen vor allem Men-
schen mit niedrigem Einkommen zu schaffen. Die daraus folgende 
hohe Inflation könnte noch zu massiven Problemen führen. 
Und seit mehr als einem Monat gibt es – nur wenige hundert Ki-
lometer von uns entfernt – einen grausamen Krieg in der Ukraine. 

Zum Glück laufen die Projekte in unserer Gemeinde großteils nach Plan. 

ELER-Förderung 

Ende März wurde uns die ELER-Förderung in 
Höhe von beinahe 2,5 Millionen Euro für den 
Kindergartenzubau überwiesen. Das bedeutet, 
dass dieses Projekt zu 100 Prozent von der EU 
und dem Land NÖ gefördert wurde. Ich darf 
mich in diesem Zusammenhang noch einmal 
bei allen bedanken, die zur Verwirklichung 
beigetragen haben.  

Infrastruktur 

Im März haben die Bauarbeiten für den Glas-
faserausbau begonnen. Dadurch kann es 
immer wieder zu Verkehrsbehinderungen 
kommen. Ich weiß, dass die bauausführende 
Firma sehr bemüht ist, diese möglichst gering 
zu halten und ersuche um Verständnis und 
Geduld. Der Ausbau im gesamten Gemeinde-
gebiet sollte bis zum Jahresende fertig sein. 
In der Herrengasse wurden die Arbeiten ab-
geschlossen. Hier wurde besonderer Wert auf 
eine Verkehrsberuhigung sowie möglichst viele 
Versickerungsflächen gelegt. 
In der Kirchengasse werden die Bauarbeiten 
fortgesetzt und in der Bindergasse Ende April 
begonnen. Wie bereits mehrmals berichtet, 
werden hier der Kanal, die Wasserleitung so-
wie Strom- und Gasleitungen auf den neuesten 
Stand der Technik gebracht. 

Geschwindigkeitsübertretungen 

Wir haben in unserem Gemeindegebiet seit 
Jahren eine Reihe von Geschwindigkeitsanzei-
gen aufgestellt. Heuer wurden zwei zusätzliche 
in den 30-er Zonen installiert. Es ist zum Teil 
unglaublich, wie oft dieses Tempolimit um 
mehr als das Doppelte überschritten wird. 
Vielen dürfte nicht bewusst sein, dass solche 
Gesetzesübertretungen zu hohen Strafen und 
im Extremfall sogar zum Entzug des Führer-
scheins führen können. 

Deshalb meine Bitte - nehmen wir besonders 
auf die Fußgänger, Rollstuhlfahrer, Radfahrer, 
usw. Rücksicht und halten wir uns an die ver-
ordneten Geschwindigkeiten. 

Windräder 

Seit mehreren Monaten und teilweise sogar 
Jahren versuchen Windparkbetreiber Options-
verträge mit Grundeigentümern abzuschlie-
ßen, um auf unserem Gemeindegebiet Wind-
räder aufstellen zu können. 
Ich bin den Windrädern bisher immer skep-
tisch gegenüber gestanden, da sie das Land-
schaftsbild entscheidend verändern. Zum Er-
reichen der Klimaziele und um weniger abhän-
gig von russischem Gas zu sein, werden wir 
uns mit der Thematik alternativer Energien – 
Windkraft und Photovoltaik – jedoch vermehrt 
befassen müssen. In vielen Gesprächen habe 
ich bemerkt, dass es zur Windkraft ganz un-
terschiedliche Meinungen gibt. 
Um hier die grundsätzliche Einstellung der Be-
völkerung zu erfahren, werden wir möglichst 
noch im Frühjahr eine Volksbefragung durch-
führen, zu der alle Wahlberechtigten eingela-
den werden. Danach wird der Gemeinderat die 
weitere Vorgangsweise festlegen. 
Natürlich wird es zu diesem Thema noch ent-
sprechende Informationen geben. 

Flüchtlinge 

Der furchtbare Krieg in der Ukraine zwingt vor 
allem Frauen und Kinder dazu, ihr Land zu 
verlassen. Viele sind auch bereits in Österreich 
angekommen. Falls Sie ein Quartier zu Verfü-
gung stellen möchten, sollten Sie sich unbe-
dingt über die richtige Vorgangsweise infor-
mieren, z.B. auf unserer Homepage. 

Ich wünsche Ihnen/Euch 
frohe Ostern 

sowie einen schönen Frühling!
Ihr/Euer Bürgermeister
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Gemeinderatssitzung vom 
15.12.2021

Aufgrund des Ausscheidens von GGR Peter Theu-
retzbachner aus dem Gemeinderat wurde Ersatz-
mitglied Bernhard Halbetel in den Gemeinderat be-
rufen und in folgende Ausschüsse entsandt:
Gemeindeverband Wasserversorgungsanlage, Ge-
meindeabwasserverband, Zivilschutz.
Patrick Graf von der Liste Team Peter und SPÖ 
neu wurde einstimmig in den Gemeindevorstand 
gewählt.

Angelobung von Herrn Bernhard 
Halbetel zum Gemeinderat

31.12.2022 mit € 6.391.000,00 geplant.
Einstimmiger Beschluss.

Annahmeerklärungen KPC 
Für die Abwasserbeseitigungsanlagen in der Vieh-
trift bzw. der Herrengasse wurden der Marktge-
meinde Förderungen von insgesamt € 91.800,00 
zuerkannt. 
Für die Wasserversorgungsanlagen betragen die 
Förderungen insgesamt € 60.800,00. 
Die entsprechenden Annahmeerklärungen wurden 
einstimmig beschlossen.

Vergabe Darlehen ABA BA 14 Kirchen-
gasse, Bindergasse
Zur Finanzierung des BVH Abwasserbeseitigung 
Kirchengasse, Bindergasse ABA BA 14 ist ein Dar-
lehen notwendig. Es wurde eine Darlehenssumme 
von € 542.000,- auf eine Laufzeit von 25 Jahren 
ausgeschrieben. 4 Angebote mit einem fixen Zins-
satz und 5 Angebote mit einem variablen Zinssatz 
wurden abgegeben.
Der Gemeinderat fasste den einstimmigen Be-
schluss über die Aufnahme eines Darlehens in der 
Höhe von € 542.000,00 mit einer Laufzeit von 25 
Jahren und einem Fixzinssatz von 0,670 % bei 
der Raiffeisenlandesbank Niederösterreich.

Vergabe Darlehen WVA BA 10 Kirchen-
gasse, Bindergasse
Für die Finanzierung des BVH Wasserleitung Kir-
chengasse, Bindergasse WVA BA 10 ist ein Dar-
lehen in Höhe von € 233.400,- notwendig. Das 
beste Angebot legte die Raiffeisenlandesbank Nie-
derösterreich mit einem fixen Zinssatz von 0,670 % 
und einer Laufzeit von 25 Jahren. Einstimmiger 
Beschluss.

Bericht des Prüfungsausschusses

Der Vorsitzende GR Ernst Friedl bringt dem Ge-
meinderat den schriftlichen Bericht über das Er-
gebnis der Prüfung vom 10.12.2021, 07:00 Uhr, 
zur Kenntnis. Es war tagfertig gebucht, Belege 
und Kassa wurden geprüft. Der Nachtragsvoran-
schlag 2021 und der Voranschlag 2022 wurden 
ebenfalls geprüft. Es gab keine Beanstandungen.

Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages 
2021 wurde in der Vorstandssitzung erläutert 
und durch die Vorstandsmitglieder beraten und 
lag vom 24.11.2021 bis 15.12.2021 am Ge-
meindeamt zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
Der Antrag des Gemeindevorstandes an den Ge-
meinderat, den 1. Nachtragsvoranschlag 2021 
zu beschließen, wurde einstimmig angenommen.
Der vom Bürgermeister erstellte Entwurf des 
Voranschlages 2022, der Dienstpostenplan und 
der mittelfristige Finanzplan 2022 – 2026 la-
gen ebenfalls in der Zeit vom 24.11.2021 bis 
15.12.2021 am Gemeindeamt Bad Pirawarth zur 
öffentlichen Einsicht auf. 
Der Bürgermeister gibt einen Überblick über den 
Voranschlag 2022:
Im Investitionshaushalt sind folgende Projekte 
budgetiert:
Gemeindeamt 
(barrierefreier Eingang) €      50.000,00
Straßenbau   €    300.000,00
Güterwege   €      33.000,00
Straßenbeleuchtung  €      50.000,00
Wasserleitungsbau  €    500.000,00
Kanalbau   € 1.500.000,00
Die Vorhaben sollen durch Eigenmittel, Bedarfs-
zuweisungen, Förderprogramme und Darlehen fi-
nanziert werden.
Der Darlehensstand zum 1.1.2022 ist mit 
€ 2.781.300,00, die Tilgungen im Jahr 2022 
mit € 390.700,00, die Darlehenszugänge mit € 
4.000.400,00 und der Darlehensstand zum

Nachtragsvoranschlag 2021 / Voran-
schlag 2022

Kaufanbot der NGB für EZ 363, Grund-
stück. Nr. 4930/3
Um das Bauvorhaben „Begleitetes Wohnen“ auf 
der Oberen Hauptstraße 40 realisieren zu können, 
hat die NBG (NÖ gemeinnützige Bau- und Sied-
lungsgenossenschaft) ein Kaufanbot übermittelt. 
Der Gemeinderat hat einem Verkauf von 60m2 für 
die Errichtung der benötigten Autostellplätze ein-
stimmig zugestimmt.

Kaufanbot der NGB für EZ 2576, Grund-
stück. Nr. .406, .407, .408
Auf der Unteren Hauptstraße 34 soll ein Baupro-
jekt umgesetzt werden, in der die Polizeistation 
Bad Pirawarth, eine Arztpraxis und Wohnungen 
entstehen sollen. Die NBG hat der Marktgemeinde 
Bad Pirawarth ein Kaufanbot für die Grundstücke 
.406, .407 und .408 der EZ 2576 mit einer Ge-
samtfläche von 1.735 m2 (lt. Grundbuch) über-
mittelt. Geboten wurde ein Nettokaufpreis von 
€ 130,00 je m2 Grundfläche. Das ergibt einen Ge-
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Wie jedes Jahr sollen auch im Jahr 2022 die Ver-
eine, die verstärkt Jugendarbeit leisten, durch die 
Marktgemeinde Bad Pirawarth unterstützt wer-
den.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende 
Subventionen:
€ 1.100,00 an den Sportverein Bad Pirawarth
€ 1.100,00 an den Tennisclub Bad Pirawarth
€ 1.100,00 an Sektion Judo/Sportunion Bad Pi- 
   rawarth
€    550,00 an Jugendfeuerwehr Bad Pirawarth

Täglich fahren mehr als 35.000 Fahrzeuge, dar-
unter 6.000 LKW durch die Gemeinden im Mar-
chfeld und belasten 18.000 direkte Anrainerinnen 
und Anrainer. 
Um die schnellstmögliche Realisierung der March-
feld-Schnellstraße sicherzustellen wurde der Ver-
ein „Ja zur S8“ gegründet. Ziel des Vereins ist es 
u.a. Geld für weitere Schritte dieser überpartei-
lichen Kampagne zu sammeln und Initiativen zu 
organisieren.
Der Mitgliedsbeitrag für die Gemeinde beträgt 
€ 100,00 pro Jahr. 
Der Beitritt wurde mit einer Mehrheit von 16 Stim-
men beschlossen.

samtkaufpreis von € 225.550,00. 
Um das Bauvorhaben verwirklichen zu können, 
ist es für die NBG notwendig einen Kaufvertrag 
mit dem Besitzer der angrenzenden Grundstücke 
Nr. 219, .403, .404 und .405 der EZ 3174 abzu-
schließen. 
Das Kaufangebot wurde mit 11 Stimmen (ÖVP) 
angenommen, 7 Gegenstimmen und 1 Stimment-
haltung (Team Peter).

Subvention der Vereine

Beschluss Beitritt zum Verein „Ja zur 
S8“

Statistik Austria kündigt SILC-Erhe-
bung an
Die Statistik Austria 
führt im Auftrag des 
Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales 
und Konsumenten
schutz bundesweit eine Erhebung über Einkom-
men und Lebensbedingungen = SILC in priva-
ten Haushalten von Februar bis Juli 2022 durch. 
Nach dem Zufallsprinzip können auch Haushalte 
unserer Gemeinde ausgewählt werden.  Als Dan-
keschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über € 15,-.
Nähere Informationen unter 
www.statistik.at/silcinfo

Förderung GLASFASER
Viele Haushalte haben 
bereits die Vorschrei-
bung von der nöGIG er-
halten und können bei 
der Gemeinde den För-
derbeitrag in Höhe von
€ 200,00 beantragen.

Senden Sie uns einfach eine E-Mail an gemein-
de@badpirawarth.gv.at mit der Zahlungsbestäti-
gung der nöGIG und Bekanntgabe Ihrer Bankver-
bindung.

Liebe Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger!
Hiermit möchte ich mich für die zahlreichen Gra-
tulationen zu meinen 80. Geburtstag herzlich be-
danken!
Ich habe mich über jeden 
wirklich sehr gefreut und bin 
dankbar, noch weiterhin so 
aktiv sein zu dürfen.
Bleibt alle gesund und
wohlauf!
Bis bald.

Euer Gerhard

HEURIGENKALENDER
Jeden Donnerstag (ausg. Feiertage)

Weingut Vielnascher
8. April bis 25. April

Weinbau & Buschenschank Hochmeister
20. Mai bis 29. Mai 

Buschenschank Weingut Unger
24. Juni bis 4. Juli

Weinbau & Buschenschank Hochmeister
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1.  Vermeidung von größeren Ansammlungen im Altstoffsammelzentrum durch:
	 •		 Begrenzung	der	gleichzeitig	einfahrenden	Fahrzeuge	(Blockabfertigung	abge-	
	 	 stimmt	auf	die	örtlichen	Gegebenheiten)
	 •		 kontrollierte	Einfahrt	in	das	Altstoffsammelzentrum	(eventuell	durch	Gemein-
	 	 debedienstete,	unter	Verwendung	von	Absperrungen	wie	Schranken,	Scher-	
	 	 engitter,	Ampeln	u.dgl.).

Bis auf weiteres sind am Altstoffsammelzentrum folgende 
Regeln einzuhalten:

2. 	Die	Abfälle	sind	entsprechend	den	Anweisungen	der	Mitarbeiter*innen	von	den		 Bürger*innen	
	 selbst	zu	entladen	und	eigenhändig	in	die	dafür	vorgesehenen	Sammeleinrichtungen	einzuwerfen		
	 bzw.	am	Vorsammeltisch	zu	platzieren.
3.		Die	Verweilzeit	der	anliefernden	Bürger*innen	am	Altstoffsammelzentrum	soll	möglichst	kurz	ge-
	 halten	werden.
4.		Für	erforderliche	Bestätigungen	bzw.	Unterschriften	ist	auf	eine	kontaktlose	Unterschriftsleistung	 
	 durch	Verwendung	eigener	Schreibgeräte	und	Einhaltung	eines	Mindestabstandes	von	2	Metern		
 zu anderen Personen zu achten.
5.		Für	Transporteure	(Entsorgungsbetriebe)	ist	die	Aufenthaltsdauer	während	der	Öffnungszeiten	am		
	 Betriebsgelände	auf	ein	absolutes	Minimum	zu	reduzieren.	Für	erforderliche	Bestätigungen	bzw.		
	 Unterschriften	ist	bei	der	Verwendung	von	analogen	Begleit-	bzw.	Lieferscheinen	oder	sonstigen		
	 Fracht-	und	Auftragsformularen	-	wenn	möglich	-	auf	eine	kontaktlose	Unterschriftsleistung	durch		
	 Verwendung	eigener	Schreibgeräte	und	Einhaltung	eines	Mindestabstandes	von	2	Metern	zu	ande-	
 ren Personen zu achten.
6.		Die	anliefernden	Bürger*innen	haben	sich	ausschließlich	im	Freibereich	des	Altstoffsammelzentrums	
	 aufzuhalten,	das	Betreten	von	geschlossenen	Räumen	(z.B.	Problemstoffsammelbox)	ist	verboten.
7.		Für	Mitarbeiter*innen	gilt	in	geschlossenen	Räumen	Maskenpflicht	bei	Kontakt	mit	nicht	im	ge-		
	 meinsamen	Haushalt	lebenden	Personen,	sofern	keine	anderen	Schutzmaßnahmen	(z.B.	Trennwän-	
	 de,	Bildung	von	Teams)	getroffen	wurden.
8.		Die	Mitarbeiter*innen	am	Altstoffsammelzentrum	haben,	wenn	möglich,	Handschuhe	zu	tragen,
	 jedenfalls	aber	beim	Berühren	von	Abfällen,	die	von	Bürger*innen	abgegeben	worden	sind.	Ein	
	 Händereichen/-schütteln	ist	unbedingt	zu	vermeiden.	Mehrmals	täglich	werden	die	Hände	mit	Seife	
	 und	für	mindestens	30	sec	gewaschen.	Wenn	möglich,	soll	ein	Mindestabstand	von	2	Metern	zu	
	 anderen	Personen	eingehalten	werden.

GRATIS-KOMPOSTAKTION
Im	Altstoffsammelzentrum	 („Gschastl“)	können	Sie	

sich im April	2022	gratis	Bio-Kompost	abholen.	Die	

Menge	 ist	 mit	 1m3	 pro	 Woche	 und	 Haushalt	 be-

grenzt.	Solange	der	Vorrat	reicht.
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Europa beginnt in der Gemeinde – Europa sind wir alle!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

In der aktuellen Ausgabe möchte ich Ihnen/Euch eine weitere Institution der Europäischen Union vor-
stellen! Den Gerichtshof der Europäischen Union. 

Wie ist die Europäische Union aufgebaut?
das Europäische Parlament - vorgestellt
die Europäische Kommission - vorgestellt
der Europäische Rat – vorgestellt
der Rat der Europäischen Union (auch „Ministerrat“ genannt) – vorgestellt
der Gerichtshof der Europäischen Union - aktueller Beitrag
die Europäische Zentralbank und
der Europäische Rechnungshof.

Der Gerichtshof der Europäischen Union (Ministerrat):
Der Gerichtshof der Europäischen Union ist für die Auslegung des EU-Rechts zuständig und gewähr-
leistet damit, dass das EU-Recht in allen EU-Mitgliedstaaten auf die gleiche Weise angewendet wird. 
Außerdem kann der Gerichtshof in Rechtsstreitigkeiten zwischen den Regierungen der EU-Mitgliedstaa-
ten und den EU-Organen entscheiden. Privatpersonen, Unternehmen oder Organisationen können sich 
ebenfalls mit einer Rechtssache an den Gerichtshof wenden, wenn sie der Auffassung sind, dass ein 
Organ der EU ihre Rechte verletzt hat.
Die Aufgabe des Gerichtshofs der Europäischen Union besteht seit seiner Errichtung im Jahr 1952 
somit genau darin, „die Wahrung des Rechts bei der Auslegung und Anwendung“ der Verträge zu si-
chern.
Zu dieser Aufgabe gehört, dass der Gerichtshof der Europäischen Union
	 •		 die	Rechtmäßigkeit	der	Handlungen	der	Organe	der	Europäischen	Union	überprüft,
	 •		 darüber	wacht,	dass	die	Mitgliedstaaten	den	Verpflichtungen	nachkommen,	die	sich	aus	
	 	 den	Verträgen	ergeben,
	 •	 auf	Ersuchen	nationaler	Gerichte	das	Unionsrecht	auslegt.

Er ist das Rechtsprechungsorgan der Europäischen Union und wacht im Zusammenwirken mit den Ge-
richten der Mitgliedstaaten über die einheitliche Anwendung und Auslegung des Unionsrechts.
Der Gerichtshof der Europäischen Union, der seinen Sitz in Luxemburg hat, besteht aus zwei Gerichten: 
dem Gerichtshof und dem Gericht (errichtet 1988). Das Gericht für den öffentlichen Dienst, das 2004 
errichtet wurde, hat seine Tätigkeit am 1. September 2016 eingestellt, nachdem seine Zuständigkeiten 
im Rahmen der Reform des Gerichtssystems der Union auf das Gericht übertragen worden waren.
Da jeder Mitgliedstaat seine eigene Sprache und sein spezifisches Rechtssystem hat, ist der Gerichts-
hof der Europäischen Union ein vielsprachiges Organ. Seine Sprachenregelung ist für ein Gericht welt-
weit einmalig,	da	jede	Amtssprache	der	Union	Verfahrenssprache	sein	kann.	Er	ist	zu	uneingeschränk-
ter	Vielsprachigkeit	verpflichtet,	da	es	erforderlich	ist,	mit	den	Parteien	in	der	jeweiligen	Sprache	des	
Verfahrens	zu	verkehren	und	seine	Rechtsprechung	in	allen	Mitgliedstaaten	bekannt	zu	machen.

Koen Lenaerts
ist der Präsident des Gerichtshofs der Europäischen Union.
Er steht an der Spitze des mächtigsten Gerichtshofs der EU, dennoch ist er 
beinahe unbekannt. Der belgische Jurist Koen Lenaerts ist seit sechs Jahren 
Präsident	des	Europäischen	Gerichtshofs.	Im	Vorjahr	ist	er	für	weitere	drei	Jah-
re wiedergewählt worden. Damit läuft seine derzeitige dritte Amtszeit bis zum 
6. Oktober 2024.

Das war die fünfte Institution der EU, die für Europa und uns arbeitet!
Europa sind wir alle!

Euer 
Franz H. STAUDIGL
Europa-GR     
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Geräteinitiative „Digitales Lernen“
„Hurra! Die heißersehnten Laptops sind da!“, hör-
te man es vielstimmig aus den 1. und 2. Klassen, 
als nach vielen Wochen des Wartens die digitalen 
Endgeräte, mit denen alle Schülerinnen und Schü-
ler der 5. und 6. Schulstufe ausgestattet werden 
sollten, wenige Tage vor Weihnachten geliefert 
wurden. Damit soll für jedes Kind der Zugang zu 
einem eigenen Lerngerät sichergestellt werden.
Die Schülerinnen und Schüler erwarten sich nun, 
dass der Laptop oft benützt wird. Theresa und 
Luca meinen, dass sie für zukünftige Lockdowns 
und Distance Learning bestens ausgestattet seien. 
Lorenz und Stefan, ebenfalls aus der 1. Klasse, er-
hoffen sich viele Vorteile fürs Lernen. Sie stellen 
fest, dass der Handybildschirm dafür einfach zu 
klein ist. Außerdem finden sie es toll, dass die 
Lehrerinnen und Lehrer sie so gut unterstützen, 
wenn einmal etwas nicht gleich klappt. Fabian und 
Peter denken, dass sie den Laptop sicher oft zum 
Aufspüren nützlicher Informationen verwenden 
können. In den ersten Wochen seit Inbetriebnah-
me gab es bereits viele Einsatzmöglichkeiten. On-
line-Übungen mit unmittelbarer Rückmeldung, das 
Arbeiten mit Learning apps und die Verwendung 
der digitalen Schulbücher sind nur einige Beispie-
le, die bereits ausprobiert worden sind, berichten 
Peter und Georg. Mia und ihre Freundinnen sind 
von der Möglichkeit begeistert, sich spontan über 
Kurzfilme und Lernvideos weitere Sachinformatio-
nen aneignen zu können.
Alle Befragten freuen sich, dass der Staat mit 
diesen Geräten in ihre Bildung investiert. Sie sind 
sich auch einig darüber, dass der Kostenbeitrag 
von ¼ des Gesamtbetrages, den die Eltern leisten 
müssen, gerechtfertigt ist.

Fotocredits: NöMS Gaweinstal

Sammelaktion
Auf Anregung von Frau FL Religa haben unsere Kinder die Möglichkeit entdeckt, für einen guten Zweck 
Plastikstöpsel zu sammeln. Diese werden zum Dechanthof, dem Tierheim nahe Mistelbach, gebracht. 
Im Gegenzug dazu werden Futterspenden für die Tiere zur Verfügung gestellt. Es ist großartig, dass 
die Schülerinnen und Schüler so fleißig sammeln und sogar Freunde und Familienangehörige auf diese 
Aktion aufmerksam gemacht haben. Vielleicht gibt es im Frühling auch einmal die Möglichkeit, den 
Dechanthof besuchen zu können.

Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen bei der 
Inbetriebnahme der Laptops.

Congratulations!
Mit ihrer Teilnahme an der „MORE! Writing Com-
petition 2022“ des Helbling-Verlages hat Karlot-
ta Schauber, Klasse 3ö, mit ihrem großartigen 
und kreativen Gedicht zum Thema „My top three 
places“, einen von insgesamt drei 1. Plätzen aus 
ihrer Jahrgangsstufe erreicht. Bei mehr als 3.400 
eingesendeten Texten aus ganz Österreich ist das 
eine grandiose Leistung! Ihre Klassenkameradin-
nen und -kameraden sowie Schulleiter Helmut 
Idinger und KV und Englischlehrerin Dorothea Öh-
lzelt gratulierten herzlich, als der Preisträgerin die 
Urkunde vom Helbling-Verlag überreicht wurde. 
Pretty well done!

Preisträgerin Karlotta Schauber aus der 3ö mit ihrem 
KV Dorothea Öhlzelt und Schulleiter Idinger
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Mag. Martina Mechtler-LeitnerFotocredits: NöMS Gaweinstal

Die Ordination ist 
wegen Urlaub

von Freitag, den 15. April 2022 
bis Freitag, den 22. April 2022 

geschlossen.

Vertretung:
Dr. Gerhard Tatzber, Tel: 02574/28128

2191 Gaweinstal, Hauptplatz 4

Dr. Peter Tschernigg, Tel: 02574/3223
2191 Gaweinstal, Wiener Straße 3

jeweils Ordination mit Terminvereinbarung!

Erste Hilfe geht jeden an! 
Mit dieser DVD kommt 
Erste-Hilfe-Wissen direkt 
zu Ihnen nach Hause. Sie 
finden einen Teil über 
Säuglinge und Kleinkin-
der, einen zweiten über 
Kinder und einen dritten 
Teil, der sich mit speziel-
len Notfällen befasst.
Interessierte können sich 
kostenlos eine Erste Hil-
fe-DVD am Gemeinde-

Das Genesungszertifikat 
kann nach ca. 15 Tagen 
online unter www.ge-
sundheit.gv.at über den 
Login mittels Handysig-
natur oder Bürgerkarte 
abgerufen werden. Alter-
nativ kann ein Ausdruck 
des Zertifikats bei der 
Gemeinde, Bezirksver-
waltungsbehörde oder 
der ELGA-Ombudsstelle 
abgeholt werden.
Gerne auch per Mail: amt abholen. Solange der Vorrat reicht!

gemeinde@badpirawarth.gv.at mit Bekanntgabe 
Ihrer Sozialversicherungsnummer.
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Neues aus der Pfarrbibliothek
2022 markiert das 3. Jahr seit der Neueröffnung des BücherRaums. 
Der Raum wurde renoviert, neu eingerichtet und mit einer Vielzahl 
an modernen Büchern für alle Generationen ausgestattet. Zum Ab-
schluss der Revitalisierung möchten wir alle herzlich zum „Tag der 
offenen Tür“ einladen. Wir bieten ein buntes Unterhaltungspro-
gramm und sorgen für Ihr leibliches Wohl:

Samstag 21.05.2022
14:00 Eröffnung

15:00 Märchenerzählerin Ursula Kiffmann

16:00 Rätselrallye – veranstaltet von unseren Juniors

17:00 Lesung von Franz H. Staudigl 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dieses Jahr haben wir zudem unser Angebot erweitert. Zusätzlich zu den regulären Öffnungszeiten 
(Montag 18:00-19:00 Uhr und Mittwoch 16:00-18:00 Uhr) ist der BücherRaum außerhalb der Ferien-
zeiten auch jeweils am letzten Samstag im Monat von 09:30 bis 11:00 Uhr geöffnet. An diesen Tagen 
übernimmt unser Junior-Team alle in der Bibliothek anfallenden Aufgaben. 2022 sind es noch folgende 
fünf Termine: 30.04./28.05./25.06./24.09./26.11.

Ebenfalls neu ist das Projekt „Buchstart NÖ – Lesen von 
Anfang an!“. Die vom Land Niederösterreich ins Leben ge-
rufene Aktion hat zum Ziel, Kinder schon möglichst früh 
für Bücher zu begeistern. Das gemeinsame Kuscheln und 
Vorlesen soll den Kindern einen guten Start ins Lese-Leben 
ermöglichen. Der Gutschein für die „Buchstart NÖ“-Tasche 
liegt jener Mappe bei, die die frischgebackenen Eltern bei 
der Anmeldung des neuen Erdenbürgers bei der Gemeinde 
erhalten. Die Tasche kann zu unseren Öffnungszeiten in der 
Pfarrbibliothek abgeholt werden.

Wegweiser für BesucherInnen der jüdischen Friedhöfe in 
Österreich.

Interessierte können sich ein kostenloses Exemplar am 
Gemeindeamt abholen. Solange der Vorrat reicht!



Seite 10 Aktuelle Infos

News aus unserer Gemeinde - TOPOTHEK 

Einladung zum Topothektreffen im Glockenhaus Kollnbrunn

Termin:  Sonntag, 24. April 2022 von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Wir laden Sie recht herzlich zum Topothektreffen ein, bei dem Sie sich einen Überblick über die bereits 
dokumentierten Bilder machen können.
Es sind bereits über 1750 Bilder und Dokumente gespeichert, bearbeitet und freigegeben. Die Zugriffe 
auf die Topothek Bad Pirawarth liegen so zwischen 20 und 25 Besucher pro Tag. 
Die im Jahr 2022 am häufigsten angesehenen Bilder sind:
 Richtung Föhrenwald  269 Zugriffe
 Kirchenchor   251 Zugriffe
 Musterung Jahrgang 1927 245 Zugriffe
Besucher haben wir aus: 
Österreich, China, Frankreich, Deutschland, Ungarn, Indonesien, Irland, Slowakei, Großbritannien und 
den USA.
Ebenso ersuchen wir Sie, Bilder die Ihnen wichtig und richtig erscheinen mitzubringen, die von den 
anwesenden Topothekaren vor Ort eingescannt und eingearbeitet werden können.
Sehr gerne geben wir Info bzw. zeigen es vor, wie Sie von ihrem PC jederzeit in das Tool der Topothek 
einsteigen und Bilder nach Suchkriterien einfach und schnell finden können.

Als besondere Attraktion können wir Ihnen unsere mobile Ausstellungswand, die einen 
Überblick über die Entwicklung unserer Gemeinde von 1900 bis 2020 gibt, vorstellen.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Topothekare.
Anmerkung: Es gelten die aktuellen COVID – 19 Maßnahmen!

Liebe GemeindebürgerInnen!

Für die weitere Freigabe von Bildern benötigen wir wieder Ihre Hilfe. Wer kann uns mehr über das fol-
gende Foto erzählen?

WANN: wir schätzen  
  ca. 1930
WO:  vor dem Wirts- 
  haus Semmler
WARUM: ?
  wurde es aufge- 
  nommen und 
WER   sind die Person- 
  en auf diesem  
  Bild?
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Herzlichen Dank für Ihre Mithil-
fe beim Beschreiben des Bildes 
von der Musterung Jahrgang 
1927. Es konnten 4 Rekruten 
(Zuschmann Josef, Harrer Karl, 
Unger Josef und Friedl Johann) 
benannt werden. Die restlichen 
Rekruten können wir leider noch 
nicht beschreiben. Wer hilft uns 
weiter?

Heidemarie Bauer, Tel.: 0676 / 638 22 31, Email: H.bauer114@gmail.com
bzw. steigen direkt in die Topothek Bad Pirawarth https://badpirawarth.topothek.at ein und suchen das 
Bild unter „Musterung Jahrgang 1927“ bzw. „Wirtshaus Semmler“. 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.
Für die Topothekare, Heidemarie Bauer

Wenn SIE uns bei der Beschreibung dieses Bildes helfen können, melden Sie sich bitte bei:

Zuschmann
Harrer

Unger

Friedl

Baumpflanzungen

Im Frühjahr wurden zwar wiederrum etliche Bäume gepflanzt, auf 
Grund der extremen Trockenheit soll die „große“ Pflanzaktion in 
Bad Pirawarth und Kollnbrunn aber im Herbst 2022 stattfinden. 
Die Rahmenbedingungen dafür wurden mit der Agrarbezirksbehörde 
in Hollabrunn bereits besprochen und Förderungen wurden zugesi-
chert.
Bäume leisten einen wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz und 
zur Lebensqualität. Sie beeinflussen als „Klimaanlage“ das Mikro-
klima und somit das Wohlbefinden des Menschen, unterstützen als 
grüne Lungen die Verbesserung der Luftqualität und CO2-Bindung, 
zusätzlich sorgen sie für Lebensraumerhalt durch ihre Funktionen 
bezüglich Bodenerhalt und Regenwasserrückhalt, Kühlung, Identi-
fikation, Raumwirkung, Nahrung, Sauerstoffproduzent, Immobilien-
wert, Baustoff, Erholung und Lärmschutz.
Geplant ist auch bei Flurkreuzen und Marterln Bäume zu pflanzen. 
Traditionell wurden oft Kreuze mit zwei Bäumen gerahmt, was der 
symbolische Wirkung stark zuträglich ist und auch die Aufmerk-
samkeit und das Empfinden steigert. Wanderer werden zusätzlich 
eingeladen, im Schatten kurz zu verweilen.
Eigentümer von Wegkreuzen im gesamten Gemeindegebiet von Bad Pirawarth und Kollnbrunn können 
sich gern an dieser Aktion der Gemeinde beteiligen. Das Einvernehmen mit dem direkten Anrainer ist 
dabei zu beachten. Die Bäume werden von der Marktgemeinde finanziert. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte am Gemeindeamt oder direkt bei mir.
Gemeinsam können wir Beiträge zum Klimaschutz in unserer lebenswerten Gemeinde umsetzen.

Fotocredit: Privat

Mit freundlichen Grüßen
GGR Andrea Grames
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Radwegverbindung zwischen Bad Pirawarth und Klein Harras
Mit Beginn der Radsaison steht 
den Radfahrerinnen und Rad-
fahrern ein sicherer Radwegab-
schnitt zwischen Bad Pirawarth 
und Klein Harras zur Verfügung.
Landesrat Ludwig Schleritzko 
gab am 21. Februar 2022 in 
Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner im Beisein 
von Bürgermeister OSR Franz 
Jantschitsch und Straßenbaudi-
rektorstv. DI Rainer Irschik den 
Radwegabschnitt offiziell frei.

v.l.n.r.: DI Nikola Kopitz (Leiterin der Straßenbauabteilung Wolkersdorf), OSR Kurt 
Jantschitsch (Bgm. von Bad Pirawarth), DI Rainer Irschik (NÖ Straßenbaudirektor-
Stv.), LR Ludwig Schleritzko           Fotocredit: Amt der NÖ Landesregierung

Mobilitätslandesrat Ludwig 
Schleritzko: „Die Mobilitätsof-
fensive bei dem Bau von Rad-
wegen in Niederösterreich er-
freut sich bei den Gemeinden 
großer Beliebtheit. Die Förde-
rung ist ein wichtiger Schritt für 

eine klimafreundliche Entwicklung unseres Landes. Auch im Jahr 2022 werden wir als Land NÖ Geld 
in die Hand nehmen um die aktive Mobilität noch weiter in den Fokus zu rücken“.
Im Rahmen des LISA Mobility Lab wurde in Begleitung durch das Mobilitätsmanagement der NÖ Regio-
nal in den Jahren 2019 und 2020 ein Radroutenkonzept für 11 Gemeinden der Region erstellt. „LISA“ 
bedeutet: Leicht – Intelligent – Sauber – Attraktiv
Aus diesem Grund haben sich die Marktgemeinde Bad Pirawarth und das Land NÖ entschlossen, eine 
Radwegverbindung zwischen den beiden Ortschaften zu schaffen. Durch die Umsetzung des Projektes 
wurde der Radverkehr von der Landesstraße L 15 auf die neue Radwegverbindung verlagert und die 
Verkehrssicherheit dadurch wesentlich erhöht. 
Außerdem wurde dadurch für die Radfahrerinnen und Radfahrer eine verkehrssichere Anbindung an 
die in Bad Pirawarth befindlichen Alltags- und Freizeiteinrichtungen wie Gemeindezentrum, Bildungs-
einrichtungen Nahversorger, Sportstätten, usw. geschaffen, ohne die Landesstraße L 15 benutzen zu 
müssen. 
Der Radweg ist ein Streckenabschnitt der beiden regionalen Radrouten „Zweigelt“ und „Traminer“. 
Weiters ist nun ein direkter Anschluss an die bereits umgesetzten Radverkehrsanlagen entlang des 
Weidenbaches (auf ehemaliger Bahntrasse) gegeben.

Ausführung
Die rund 700 m lange Radweg-
trasse bindet innerörtlich in Bad 
Pirawarth an das Gemeindestra-
ßennetz bzw. in Richtung Klein 
Harras an ein bestehendes Wege-
netz an. Mit einem entsprechen-
den Konstruktionsaufbau wurde 
der Radweg in einer Breite von 
3,0 m mit einem beidseitigen 
Bankett von 0,3 m ausgeführt. 
Die Arbeiten für den Radwe-
gabschnitt wurden von der Fir-
ma Pittel+Brausewetter Gesell-
schaft m.b.H. durchgeführt. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund € 65.000,- wobei 60% vom Land NÖ und 40% von der 
Marktgemeinde Bad Pirawarth getragen werden.

Kontakt:  AMT DER NÖ LANDESREGIERUNG, Gruppe Straße – ST1 Bürgerinformation 
  Ing. Markus Hahn -  Mobil: +43 676 812 60 143, E-Mail: markus.hahn@noel.gv.at
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Veranstaltungen April - Juni 2022

April

Aufgrund der Coronapandemie kann es immer wieder zu Änderungen/Absagen der Veranstaltungen 
kommen. Die aktuellen Informationen finden Sie dann bitte auf der Gemeindehomepage oder über 
Gem2Go. Danke!

Juni

 11.06.    Judo Weinviertel-Cup 2. Runde

 05.-06.06.    Zeltfest Sportverein Bad Pirawarth

 12.06.    Weinfest im Park

 12.06.  Hochzeitsjubiläumsmesse

 14.06.    Vollmondwanderung LRC-Puma

 14.06.   Blutspendeaktion

 17.-19.06.    Offene Kellertür - Weinbau Vielnascher

 20.06.  Seniorenkirtag

 30.06.-04.07.  Offene Kellertür - Weinbau Mayer

Mai
 02.05.    Elternberatung

 06.05.    Muttertagsfeier NÖ Senioren

 16.04.  Der Osterhase kommt zum SPAR-Markt

 16.04.  Vollmondwanderung LRC-Puma

 22.04.  Zivilschutzvortrag - Black Out & Bevorratung

 23.04.  Wir halten NÖ  sauber!

 24.04.  Topothekartreffen

 30.04.  Maibaumaufstellen der FF-Bad Pirawarth und Kollnbrunn 

 29.04.  Horst Korschan Quintett

 15.05.    Florianimesse der Feuerwehren

 16.05.    Vollmondwanderung LRC-Puma

 20.05.  Kabarett BEST OF FREDI JIRKAL

 22.05.    Weinfest am Dorfplatz in Kollnbrunn

 21.05.    Tag der offenen Tür in der Pfarrbibliothek

 23.05.    Bittgang Ortssegnung Bad Pirawarth

 24.05.  Bittgang Ortssegnung Kollnbrunn

 28.05.  Erstkommunion

 13.05.    Glasfasermesse - Infotag über die jeweiligen Anbieter

 15.05.    BürgermeisterInnen - Wallfahrt

 13.05.    Herbert Eigner-Kobenz „Mittendrin am Rand“

 06.05.    CHOR.NETTO „Einzelschicksale“
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https://www.badpirawarth.at/Freizeit_Vereine/Veranstaltungen

Unsere Gemeinde auf Ihrem
Smartphone - mit Gem2Go.

Egal, ob zuhause, beruflich unterwegs oder im Ur-
laub: mit der Info und Service-App Gem2Go verfü-
gen Sie auf Ihrem Smartphone über alle Informatio-
nen unserer Gemeinde.
Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist 
es, Ihnen nützliche Informationen aus der Gemeinde 
anzubieten und Services rund um die Uhr, mobil ver-

fügbar zu machen. Das ist mit Funktionen wie unter anderem dem Veranstaltungskalender, dem Heuri-
genkalender, der Online-Gemeindezeitung, einer digitalen Amtstafel, dem lokalen Branchenverzeichnis, 
Kartendienst und Navigation perfekt gelungen. Bestes Beispiel dafür ist der integrierte Müllkalender, 
der Sie aktiv an die Müll-Abholung in Ihrer Straße erinnert!
Gem2Go kostenlos nutzen! Mit Gem2Go ist unsere Gemeinde immer dabei!

Die Gesunde Gemeinde Bad Pirawarth möchte im heurigen Jahr wieder einige Aktivitäten anbieten:
MI 20.April  Arbeitskreissitzung
   19.00 Uhr Gasthaus Novakovic
SO 24. April   Tut-gut Wandererwachen 
   13:30 Uhr Treffpunkt beim Rathaus
   Streckenlänge ca. 10 km durch den Hochleithenwald
MI 4. Mai  Vortrag „Die Glaubenssätze unserer Kindheit“
   Wie wirken sie sich auf unser Leben aus, 
   Referent: Mag. Saam Faradij
   19:00 Uhr Dependance Bad Pirawarth
SA 14. Mai  Workshop Honig Kosmetik
   14:00 Uhr im Prof.Knesl-Park (Dauer 2-3 Stunden)
   (bei Schlechtwetter in der Dependance)
   mit zertifizierter Kräuterpädagogin Renée Schüttengruber 
   Sie entführt uns in die Welt des Honigs, Propolis, Gelée Royal, Bienenwachs,  
   deren Anwendungen und Herstellung
SA 28.Mai  Workshop Kräuteransätze
   14:00 Uhr im Prof.Knesl-Park (Dauer ca. 2 Stunden)
   (bei Schlechtwetter in der Dependance)
   mit Dipl. Wildkräutertrainerin Eunike Grahofer 
   Die Teilnehmer beginnen mit einer kleinen Wanderung, lernen Pflanzen erkennen,  
   verwenden und ihre Geschichten.
   Gemeinsam werden aus Wurzeln, Blättern, Blüten und Zweigen Kräuteransätze  
   hergestellt.
   Jeder Teilnehmer kann etwas von den Ansätzen mit nach Hause nehmen. Hierzu  
   bitte 3 kleine Fläschchen mitnehmen.

Bei beiden Workshops Anmeldung unbedingt erforderlich: Rosemarie Heller 0664/73700590
Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt geltenden Covid19-Maßnahmen 
statt.

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde freut sich auf Ihre zahlreiche Teilnahme und 
Ihr Interesse. 
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Ortsmusik Bad Pirawarth

Fotocredit: Ortsmusik Bad Pirawarth

Die letzten beiden Jahre waren für die Ortsmusik pandemiebedingt schwierig zu planen. Proben und 
Aufführungen in der Gesamtheit waren lediglich im Sommer unter freiem Himmel möglich. Vor dem 
letzten Lockdown im November 2021 konnten wir noch bei der Polka-Walzer-Marschwertung in Zis-
tersdorf erfolgreich teilnehmen. Seitdem sind wir wieder in der erzwungenen Probenpause.
Für das Jahr 2022 hatten wir uns einen besseren Start gewünscht, allerdings gestaltet sich die Planung 
auf Grund der hohen Ansteckungszahlen nach wie vor sehr schwer. Wir beginnen ab März mit Proben 
in kleineren Gruppen – in sogenannten Registerproben. Sobald es die Fallzahlen erlauben, werden wir 
uns wieder zu Proben in gesamter Orchesterstärke im Musikerheim treffen können.
Auf Grund der Ungewissheit und der kurzen Vorbereitungszeit werden wir daher unser geplantes Früh-
lingskonzert am 23.04.2022 nicht aufführen können. Als Ersatz dafür planen wir ein Freiluftkonzert 
Ende Juni im Prof. Knesl-Park. Den genauen Termin mit Programm werden wir zeitgerecht bekanntge-
ben.

Bis dahin hoffen wir, endlich mit unserer Probenarbeit ohne Unterbrechungen beginnen zu können und 
freuen uns schon auf die nächsten Auftritte vor Publikum. Sie hören von uns…..

Musikalische Grüße
Marianne Dichtl          Josef Gaismayer
Kapellmeisterin                 Obmann

Feuerwehrjugend
Erprobung
Seit Jänner haben wir uns auf die Erprobung vor-
bereitet. Dies ist in der Feuerwehrjugend eine Be-
förderung für die Jugendlichen. Dabei geht es vor 
allem um die eigene Feuerwehr.
Die Kinder müssen
•	 Fragen	beantworten,
•	 Standort	der	Geräte	in	den	Autos	kennen,
•	 Kleinlöschgeräte	erklären	und	benutzen	
 können,
•	 verschiedene	Wasserentnahmestellen	ken-
 nen und
•	 die	Bekleidung	der	Feuerwehr	kennen.
Im Februar haben wir die Erprobung abgenommen 
und konnten alle angetretenen Kinder „befördern“.
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Wissenstest
Nach der Erprobung haben wir mit den Vorbe-
reitungen für den Wissenstest begonnen. Dieser 
umfasst ein sehr breites Wissen über die Feuer-
wehr, die Geräte und Ausrüstung.
Die Abnahme des Wissenstests fand am 3.4. in 
Loimersdorf statt. Dort trafen wir auf andere Ju-
gendgruppen des Abschnittes Gänserndorf. Bei 
den verschiedenen Stationen konnten die Jugend-
lichen ihr Wissen zeigen:
•	 Fragen	beantworten,
•	 Dienstgrade,
•	 Knotenkunde,
•	 Geräte	benennen	und	Handhabung	erklä-
 ren,
•	 Handhabung	des	Funkgerätes,
•	 Notrufnummer	kennen	und	einen	Notruf	
 absetzen und
•	 Warn-	und	Alarmsignale	benennen	und	zu-
 ordnen können.

Fotocredits: FJ Bad Pirawarth

Beim Wissenstest gibt es mehrere Stufen, die auf-
einander aufbauen. Wir gratulieren allen angetre-
tenen	Kindern	zur	erfolgreichen	Absolvierung	des	
Wissenstests:
•	 9x	Wissenstestspiel	Bronze	(10-	und	
	 11-Jährige)
•	 2x	Wissenstestspiel	Silber	(10-	und	
	 11-Jährige)
•	 6x	Bronze	(12	–	15-Jährige)
•	 4x	Silber	(12	–	15-Jährige)
•	 3x	Gold	(12	–	15-Jährige)

Bei Interesse an der Feuerwehrjugend:	Kinder	ab 
10 Jahren können gerne jederzeit und kostenlos 
mitmachen. Einfach eine E-Mail an 
sonja.lahofer@feuerwehr.gv.at senden.

Neue Landjugend in Bad Pirawarth-
Kollnbrunn

Obmann: Lukas Schodl Leiterin Verena Stohl

Die Landjugend Niederösterreich freut sich über die 
Gründung einer neuen Ortsgruppe im Weinviertel. Am 
26. März hat sich unter der Leitung von Obmann Lu-
kas Schodl und Leiterin Verena Stohl die Landjugend 
Bad Pirawarth-Kollnbrunn gegründet.
15	junge	Burschen	und	Mädels	kamen	im	Gasthaus	
Novakovic zur Gründung zusammen. Einige weitere 
Mitglieder sollen in nächster Zeit noch folgen. Mit 
dabei	 waren	 auch	 die	 Jugendgemeinderäte	 Harald	
Strobl und Stefan Braun, sowie Landes-Landwirt-
schaftskammerrätin Michaela Zuschmann. Seitens 
der	 Landjugend	NÖ	 freuten	 sich	 Landesbeirätin	Ka-
tharina	Hofbauer-Schmidt,	Geschäftsführer	Reinhard	
Polsterer und Viertelsreferent Lukas Bull, eine neue 
Gruppe	in	ihren	Reihen	begrüßen	zu	dürfen.
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Breites Programm für Jugend 
im ländlichen Raum
Die Landjugend Niederösterreich 
ist mit mehr als 20.000 Mitglie-
dern die größte Jugendorgani-
sation im ländlichen Raum. Mit 
ihren sechs Schwerpunkten All-
gemeinbildung, Kultur & Brauch-
tum, Landwirtschaft & Umwelt, 
Service & Organisationsent-
wicklung, Sport & Gesellschaft, 
sowie Young & International 
bietet sie ein sehr breites Pro-
gramm. Besonders wichtig sind 
Gemeinschaftssinn und Gemein-
nützigkeit, die vor allem beim 
Projektmarathon ihren Ausdruck 
finden.Fotocredit: Pressestelle Landjugend

Spenden für die Ukraine gesammelt
Dass die neue Truppe bis in die Fingerspitzen moti-
viert ist, hat sie schon vor ein paar Wochen gezeigt. 
Obwohl ihr Verein noch gar nicht offiziell gegründet 
war, beteiligte sie sich an einer landesweiten Hilfsak-
tion der Landjugend Niederösterreich. Die Landjugend 
Bad Pirawarth-Kollnbrunn sammelte unglaubliche 510 
Hilfspakete für Frauen und Kinder, die fluchtartig ihre 
Heimat verlassen mussten.
Großer Dank gilt hier allen, die sich an der Sammlung 
beteiligt haben. Die Pakete wurden ins Feuerwehr- 
und Sicherheitszentrum Tulln gebracht, wo sie für den 
Transport vorbereitet und verladen wurden. Fünf Lkw 
brachten schließlich mehr als 25.000 Pakete nach Mol-
dawien.

Lukas Schodl und Leo Pratsch brachten 510 Hilfs-
pakete zur Sammelstelle nach Tulln   Fotocredit:Privat

Kontakt Pressestelle Landjugend:
Thomas Zeitelberger, Tel: 0664 60 259 26 311, 
thomas.zeitelberger@lk-noe.at 

Zuständiger Viertelsreferent:
Lukas Bull, Tel: 0664 60 259 26 307, 
lukas.bull@lk-noe.at

Tree Running 
Die „Wir Niederösterreicherinnen - Ortsgruppe Bad Pirawarth/Kollnbrunn“ startete einen Aufruf für die 
Teilnahme am Tree Running am 26. März 2022. Für jede erfolgreiche Teilnahme stellt „Natur im Gar-
ten“ einen Jungbaum zur Verfügung, der wiederum in unserer Gemeinde gepflanzt wird. Es hat uns 
sehr gefreut, dass an die 60 Personen unserem Aufruf folgten und nicht nur für ein gutes Körpergefühl 
sorgten, sondern auch unserer Umwelt etwas zurück gaben. Bäume säubern unsere Luft, produzieren 
Sauerstoff, spenden Schatten, kühlen bei Hitze die Umgebung und sind Lebensraum für unzählige Le-
bewesen. Schon ein einzelner Baum sorgt für eine bessere Umwelt und ein gesteigertes Wohlbefinden.

Fotocredit: privat
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Union Judo Club Bad Pirawarth

Ein vielversprechendes Jahr hat gut gestartet für den Union Judo Club Bad Pirawarth. Die meisten Ter-
mine finden sich im zweiten und dritten Quartal, um möglichen Einschränken auszuweichen. Deswegen 
wurde auch die üblicherweise Ende des Schuljahres stattfindende Gürtelprüfung auf März vorverlegt. 
Stolze 28 Nachwuchsjudoka konnten einen neuen KYU-Gürtel-Grad erlangen. Bei der Prüfung mussten 
sie Wurf-, Boden-, Verteidigungs- und Kombinationstechniken zeigen und auch einiges an Theoriewis-
sen abrufen. Bei der feierlichen Übergabe der neuen Gürtel wurden auch neue Sporttaschen mit UJC 
Logo überreicht, die dem Verein bei den kommenden Mannschaftskämpfen ein noch eindrucksvolleres 
Auftreten ermöglichen.

Die Turniere sind mit Anfang April gestartet. Heuer gibt es erstmals eine Judoliga in Niederösterreich. 
Von der Pirawartherin Johanna Grames gemeinsam mit drei anderen Vereinsvertretern aus St.Pölten 
und Wienerwald ins Leben gerufene Shinzen Shiai Niederösterreich (Japanisch für „Freundschafts-
kämpfe“) hat aus dem Stand 24 (!) Mannschaften in Niederösterreich zu Wettkampfjudo begeistert. 
Der UJC Bad Pirawarth stellt eine Nachwuchs- und eine Erwachsenenmannschaft, die Anfang April 
gegen Amstetten/Ulmerfeld, Judohaie (südl.von Wien) und Klosterneuburg angetreten sind. Die Ergeb-
nisse sind auf judo-pirawarth.at abrufbar. Auch der Weinviertel-Cup wird 2022 wieder in vier Runden 
ausgetragen und lädt Nachwuchsjudoka aus den sieben Vereinen im Weinviertel ein sich zu messen. 
Erstmals wird auch Stockerau eine Runde austragen. Bei der nächsten Runde am 29.Mai in Bad Pi-
rawarth sind hoffentlich schon wieder Zuseher möglich! Ein weiterer Termin zum Freihalten ist die 
100-Jahre-Niederösterreich-Feier am 26.Juni in Gänserndorf, wo viele Gäste willkommen sind!

Fotocredits: Union Judo Club Bad Pirawarth

Gürtelprüfung bestanden und mit neuen Sporttaschen aus-
gerüstet 

„Nur“ sieben Nachwuchsjudoka mit Trainer Roman beim Ka-
dertraining in Wimpassing unter strengsten Corona-Auflagen

Die leistungswilligen Judoka aus dem UJC Bad Pirawarth werden noch aktiver in die Kadertätigkeiten 
des Landesverbandes eingebunden. Seit Jänner 2022 gibt es zusätzlich zu den vier Leistungszentren 
zwei angestellte Landestrainer in Niederösterreich, die Kadertrainings sowie Trainingslager ausrichten 
und die Kader auf internationale Wettkämpfe begleiten. Einer dieser Landestrainer war der Haupttrainer 
der 2021-Vizeolympiameisterin Michaela Polleres.
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Fotocredit: Union Judo Club Bad PirawarthSelbstverteigungskurs für Frauen im März gestartet

SV Bad Pirawarth
Nach der langen, pandemiebedingten Fußballpause konnte es jetzt endlich wieder losgehen. Nachdem 
die komplette Hallensaison im Winter ausgefallen ist, konnten sämtliche Mannschaften des SV ihre 
Trainings im Freien wieder aufnehmen. Besonders für unsere Nachwuchsmannschaften war es wichtig 
wieder zu starten, damit die Kids die Gelegenheit haben, sich sportlich zu betätigen.
Die Kampfmannschaften haben nach einer 6-wöchigen Vorbereitungsphase Mitte März die ersten 
Meisterschaftsspiele absolviert. Die 1. Kampfmannschaft konnte erfreulicherweise gegen Eckartsau 
und Hauskirchen die ersten beiden Spiele gewinnen (Stand Ende März). Auch die 2. Mannschaft star-
tete sehr gut in die Meisterschaft. Ein Spiel wurde gewonnen, eines endete Unentschieden.
Die Jugendmannschaften starten größtenteils Anfang April in ihre Meisterschaften.

Sollte auch ihr Kind Lust haben dem runden Leder nachzujagen, melden Sie sich bitte bei unserem Ju-
gendleiter Martin Romstorfer unter 0676 / 610 58 77.
Vorankündigung: Unser traditionelles Pfingstfest haben wir für Sonntag 05.06. und Montag 06.06.2022 
geplant. Nähere Programminfos folgen.

Bambinis des SVBP beim ersten Training Ende März Fotocredit: SV Bad Pirawarth

Seit März ist das heurige UJC Programm noch um eine Facette reicher: Der Selbstverteidigungskurs für 
Frauen hat starken Anklang gefunden und ist mit 12 Frauen gestartet.
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Hinweis: Wenn Sie nicht in unserer Rubrik „Chronik“ betreffend 
Geburtstags- oder Hochzeitsjubiläen erwähnt werden möchten, 
informieren Sie bitte das Gemeindeamt.

≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈

≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈

Geburtstage

Michael HORATSCHEK  04.05.
Obere Hauptstraße 67

Rosa KIRCHNER    16.05.
Kurhausstraße 6

85 Jahre

90 Jahre
Josef GAISMAYER    05.06.
Untere Hauptstraße 26

Inge HAFNER   13.05.
Fasangasse 56

Friedrich HUBER   29.05.
Rochusgasse 10
Johann EDELHAUSER   28.06.
Neue Gasse 9

80 Jahre

Geburten

Sterbefälle

Jannik LAZZER   21.12.
Am Wiesengrund 15a
Jonas SEMELA  29.12.
Brünnerstraße 5
Noah SINGER    17.01.
Brünnerstraße 22    
Luna Sophie Eveline Stefanie FABIAN 12.02.
Untere Hauptstraße 1/5

Ing. Paul ZWANG  25.12.
Obere Hauptstraße 6
Maria GRAMES    27.12.
Pirawarther Straße 17
Leopoldine BRUNNER   13.01.
Untere Hauptstraße 37
Berta SOMMER    02.02.
Withalmstraße 7, Wolkersdorf
Josef WALLNER    02.02.
Weidenbachgasse 18
Franz BITTNER    09.02.
Am Kellerberg 9
Leopoldine WEHOFER   04.03.
Linke Vorstadt 15
Johann HORATSCHEK   16.03.
Withalmstraße 7, Wolkersdorf
Anton VLACH    19.03.
Teichgasse 48
Stefanie ZUSCHMANN   03.04.
Obere Hauptstraße 53

≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈

95 Jahre
Herr Ernest Dunkler feierte seine 95. Geburtstag. 
Bgm. OSR Kurt Jantschitsch und GGR Verena 
Gstaltner gratulierten herzlichst.

Copyright: Marktgemeinde Bad Pirawarth

75 Jahre
Hermine STUR   06.04.
Winterzeile 33

Christine KIENAST    17.04.
Herrengasse 18

Renate MAYER    11.05.
Untere Hauptstraße 74

Christa SEMLER    16.05.
Teichgasse 60
Maria NEUSTIFTER    07.06.
Vorstadt 23

70 Jahre

Leopold WANDERER   02.04.
Am Kaffeeberg 19

Dr. Johann FRÖHLICH   07.04.
Untere Hauptstraße 32

v.l.n.r.: GGR Verena Gstaltner, Ernest Dunkler, Anna 
Dunkler, OSR Bgm. Kurt Jantschitsch

Helga WEINDORFER   13.04.
Parkring 29/1/3

Brigitte DIETRICH    15.04.
Untere Hauptstraße 54

Anna HOLZMANN    05.06.
Herrengasse 10

Elfriede ELEND    15.06.
Teichgasse 46

Goldene Hochzeit

Anna-Maria & Mag. Walfrid HUBER  29.04.
Kurhausstraße 77
Irmgard & Leopold GRADINGER  29.06.
Weidenbachgasse 28
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Essbare Tischdekoration zum Osterfrühstück

Demnächst kommt der Osterhase zu Besuch. Damit zum Osterfest die passende Dekoration vorhanden 
ist, ein Tipp für essbare und kompostierbare Nester aus Kresse. Dafür benötigen Sie Eier, Watte und 
Kressesamen in Bioqualität. Das Innere der Eier kann zu einer schmackhaften Eierspeise verarbeitet 
oder zum Kuchenbacken verwendet werden. In den leeren Schalenhälften werden die Kressesamen 
gezogen, um mit ihrem zarten, frischen Grün als essbare Dekoration den österlichen Tisch zu zieren.

Fotocredit: Natir im Garten

Landesrat Martin Eichtinger: „Im Sinne unserer Umweltbewegung ̀ Natur im Garten´ - ̀ Gesund halten, 
was uns gesund hält´ wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben ein gesegnetes und frohes Osterfest.“
Speziell für Kinder als junge, angehende Gärtnerinnen und Gärtner ist das Beobachten des `Wunders´ 
Keimung ein besonderes Schauspiel. Im pädagogischen Kontext wertvoll, können unsere Jüngste über 
die Beschäftigung mit der Aussaat und das Erfolgserlebnis der Ernte der selbst angebauten Kresse an 
das große Thema Gärtnern herangeführt werden.
Für alle, die zu Ostern ihre Liebsten mit ökologischen und nachhaltigen Gartenprodukten und Acces-
soires beschenken wollen, sind die „Natur im Garten“ Partnerbetriebe der ideale Ansprechpartner. Ein 
Überblick ist unter https://www.naturimgarten.at/partnerbetriebe.html zusammengefasst.
Zum Selberbasteln: So sprießt die Kresse im Osterei
Teilen Sie die gewünschte Stückzahl an Eiern vorsichtig in zwei Hälften. Reinigen Sie die Eierhälften 
gründlich mit warmem Wasser. Legen Sie die Schalen nun mit wassergetränkter Watte, die gut feucht 
jedoch nicht tropfnass sein sollte, aus. Verteilen Sie die Kressesamen nun auf der Watte, säen Sie 
ruhig etwas dichter, damit das Nest schön kompakt wird. Kresse gehört zu den Lichtkeimern, die Sa-
men brauchen deshalb nicht bedeckt werden. Halten Sie die Samen ab jetzt stets leicht feucht. Nach 
ein paar Tagen beginnt die Kresse zu sprießen, nach etwa einer Woche kann schon geerntet werden. 
„Frisch gezogene Gartenkresse hat einen herrlich erfrischend-würzigen Geschmack. Das flott keimen-
de und rasch wachsende Powergrün enthält unter anderem Vitamin C, Vitamine der B-Gruppe sowie 
Kalium und Kalzium. Die Kressenester liefern neben dem dekorativen Effekt also auch einen gesunden 
Beitrag zum Osterfrühstück“, so DI Katja Batakovic, fachliche Leiterin der Bewegung „Natur im Gar-
ten“. Fügen Sie die Kressenester in die Dekoration am Ostertisch ein oder arrangieren Sie diese, für 
jedes Familienmitglied persönlich gestaltet, in einem Eierbecher als Platzdekoration.
Veranstaltungstipps von „Natur im Garten“
Blühsterreich on Tour
Genießen Sie mit Blühsterreich on Tour ein vielfältiges Programm sowie spannende Unterhaltung für 
die ganze Familie und erfahren Sie wertvolles Gartenwissen aus erster Hand von Karl Ploberger.
Beste Stimmung bei den einzelnen Stopps vor Ort garantiert ORF-Biogärtner Karl Ploberger: Zahlreiche 
Gewinne beim großen „Natur im Garten“ Glücksrad, praktische Gartenpreise beim Quiz und gemeinsa-
mes Garteln für ein Kräuterkisterl für den eigenen Garten, Balkon oder Terrasse garantieren gute Un-
terhaltung und beste Laune bei Besucherinnen und Besuchern. Für einen Austausch von Gartentipps, 
die wichtigsten Fragen und Antworten sowie aktuelle Entwicklungen in der ökologischen Gartenpflege 
und -gestaltung stehen Karl Ploberger mit den Expertinnen und Experten von „Natur im Garten“ bereit.

Die Frühjahrs- und Sommertermine (während der Marktzeiten)
- 22. April: Hollabrunn, Wochenmarkt
- 23. April: Krems, Genussmarkt
- 8. Juni: Perchtoldsdorf, Wochenmarkt
- 10. Juni: Scheibbs, Scheibbser Wochenmarkt
- 22. Juni: Melk, Wochenmarkt
- 8. Juli: Mistelbach, Wochen-/Bauernmarkt
- 9. Juli: Zwettl, Zwettler Rathausmarkt

Nähere Infos zu Blühsterreich on Tour sowie weitere Termine finden Sie unter: 
https://www.naturimgarten.at/veranstaltung/bluehsterreich-on-tour.html
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Niederösterreich radelt  
& unsere Gemeinde radelt mit! 
 

Wer seine Wege radelnd zurücklegt, fördert die eigene Gesundheit, ist schneller am Ziel und 
schont Geldbörse sowie Umwelt. Radelst du mit? Jeder Kilometer zählt bei der Mitmach-
Aktion „Niederösterreich radelt“ von 20. März bis 30. September.  
 
Radel mit für unsere Gemeinde! 
Auch die Marktgemeinde Bad Pirawarth startet aktiv in 
den Frühling und radelt von Anfang an mit. Im letzten 
Jahr wurden im Rahmen dieser Aktion 
niederösterreichweit rund 3,3 Millionen km erradelt – 
diesen Rekord wollen wir heuer überbieten. Also treten 
wir gemeinsam fleißig in die Pedale und sammeln 
Radkilometer für Niederösterreich und unsere 
Gemeinde! 
 
Jeder kann kostenlos teilnehmen und gewinnen! Es werden tolle Preise verlost, wie 
brandneue e-Bikes, Falträder oder praktisches Radzubehör. 
 
Neugierig geworden?  
Dann mach mit bei „Niederösterreich radelt“, der Kilometer-Sammel-Aktion für 
Alltagsradlerinnen und Alltagsradler und die, die es noch werden möchten! Jeder Kilometer 
mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz. 
 
Und so einfach geht´s:  

1.Ê Melde dich auf www.noe.radelt.at an. 
2.Ê Wähle unsere Gemeinde in deinem Profil als Veranstalter aus 
3.Ê Radle und zähle deine Kilometer. Trage deine Kilometerzahl direkt auf der Website 

ein oder zeichne sie mit der gratis „NÖ radelt“ App auf! Das kannst du täglich, 
monatlich oder am Ende der Aktion machen. 

4.Ê Und mit etwas Glück einen von vielen Preisen gewinnen! 
 
#anradeln Gewinnspiel 
Gleich zum Start der Aktion werden unter dem Motto #anradeln zahlreiche Radzubehör 
Preise verlost. Radle bis zum 30. April mindestens 50 Kilometer und trage diese in dein Profil 
ein, dann nimmst du automatisch an der Verlosung teil. 
 
Jetzt anmelden & mitradeln: www.noe.radelt.at 
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100 Jahre 
Niederösterreich
Wir feiern mit!

www.100jahrenoe.at
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BEZIRKSFEST
25. & 26. Juni 2022
Gänserndorf


